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der Abgeordneten lng. Gassncr, Dr. Neisse1', Dr. Gasperschj.t.z, 

D1'. 1-10se1', Durger 

und Genossen 

an den Hund';)sminister für Finanzen 

betreffend Ge"l~ihrung von Nebengebühren an Vert'ragsbc-

dienstete beim Truppenübungsplatz Seetaleralpe 

.Der Gebirgstruppenübungsplatz Seetaleralpe ist eine 

der wenigen Dienststellen, welche in einer extremen 

Höhenlage liegt. Aus diesem Grund treten für die dort; 

beschäftigten Bediensteten besondere Ersclnrern:Lsse auf'. 

Diese sind nicht nur durch die extreme Höhenlage t "elche 

zu einem sechs Nona te langen Ifin tel.' filllrt, sonderl1. auch 

durch d~s Nichtvorhandensein eines öffentlichen Ver­

kehrsmittels gegeben. Ein Bffentliches Verkehrsmittel 

ist erst in einer Entfernune von 16 10n und n2~ch Über-

, .... indung eines Höheul.m ters ch±edes 'Von 1. 100 m erreichb"cr. 

Die Bediensteten sind dadurch'gez~~~ngen, die ganze Voche 

fern von ihren Familien aus dem TUPL zu verbringen. 

Aus all diesen Gründen v,mrde berei ts bisher den uni:formier­

ten Bediensteten der He~resverwaltung (Offiziere und ZVS) 

eine Nebengebühr in Form einer L'bungsE;ebU.hr und den Be­

diensteten der Bundesgeo1:iudeverwaltung eine solche als 

ZuteilungsgebUhr gew~hrt. 

Die einzigen Bedi~nsteten run TUPL Seetaler~lpe, welche 

in keiner Form eine XebengebUhr erhalten, sind die beiden 

Vertragsbedienste~en der Heeresver,·:al tung Helmut Huber 

und Valentin Staller. Für Huber \·;urde bereits am 26. 1. 1S'7J 

ein Antrag auf' ZUerkelli'l.Ung einer IF5henzulage durch dr::n 

Xornmandant des TÜPL beim }Iili Ui.rkozJ1jm'.ndo Steiermark 08-

antragt. Hit Schreiben des Bundesministeril.1ms für 

1083/J XIV. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



1973 rT '. /J.l" 

"Y:urde mi. tee teil t, daß in Kürze d;:;..s ,.'i,H3Uc11(!n einer posi ti yen 

trages c1f:T Ded~C!:!:3tetc~n Huber und St:c~2..ler, 1{Glchor am 

9. 3 .. 19,;-6 Gestellt 'h'urde, nicht geschehen. 1~'obei die 

yergleichb,-::;.~en Bc:diensteten C!85 TtFL Lizurn ab Dienst-

antri t.t oZ'\;'. ab Dienstzutcilung eine Nebo!1ß;'cbUhr er-

h['.1 ten. 

Seit der Si':'?llunß' eines nel1eTlichen ,AntraGes ist be-

rei ts ""ieder übe::::- ein .Jahr yc;rgange:::l und die Angelegen-

heit noch nicht erledigt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stel1en,.daher an den 

Bundesminister für Finanzen folgende 

Anfrage: 

1) Ab 'Kann ,dr.d die Ge,,,2._hrung einer Nebengebühr an die. 

Vertragsbediensteten um TÜPL Seetaleralpe veranlaßt ? 

2) \{eun eine Zulage nichtge .. .'ährt ,·drel, , ... arum nicht.? 

" 
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